
A m t ... H M N I -. t t.
^ '? t«4. D ienstag den 16. Oc tobe r 1833.

^übermal - Verlautbarungen.
Z. i/zc.5. (Z) Nr . 2 l 4 l ä .

k i r c u l a r e
des t. k. i l l y r i s c h e n < Ä u b e r n i u m s . —.
D«r ß. 20 deS allerhöchsten Tabsckpatentls
vom Jahre 176/z, über die Frage: wer als
Gränzbewohner zu betrachten sey? wird <rc
läutert. — Ueder die vorgekommene Frage:
wer nach dem §. 20 des eserhöchsten Tabackpa-
t^nleö vom Jahre 1764, alb Glanzb^wohlier
zu betrachten sey? hat dle hohe Hofksmmer
laut htrabgclangten hohen Dccretes vom 10.
September l. I . , 3^vi 36067, j " r <krlaute'
rung dieses Paragraphs zu bestimmen befun,
den^ daß jene Individuen, welche innerhalb
des Bereiches einer Stunde oder einer Halden
deutschen Me,le von der Gränze entfernt woh>
ne<i/ els VrGlizbewohner zu bchandcln ftlen.
— Dieses w»rd hiemu zur allgemeinen Kcnnt«
n,ß gcbrgcht. — lalbach am 26. Elplem-
ber !ÜZZ.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

landes » Gouverneur.
E a r l Graf zu T ü e l s p c r g , N a i t e n a u

und P r t m ö r , k. k. H r f r a t h .
F r a n z Rit ter v. I a c o m i n i ,

k. k< Gubcvmal-Secretar, als Referent.

UreisäWlliche ^erlautbarunOen.
Z. 1422. (2) N r . I z , 26 .

K u n d m a c h u n g .
Na-hdclN dl? am 3c>. September d. I . ,

bei der Su^arrcridnungßbchandlung für d»e
Htation Laibach erreichten Andut? von Sr i ie
dcr hohen Prou. Subarrendirungs-Conmlssion
wcgen chrer Ueberspannthcit nlcht gcnthmigct
werden konnten, so ist von diekr hohen Stelle
dic Reassumirung dieser Behandlung beschlos-
sen worl»en. — Es wird demnach am , g . Dc-
tobcr i g I Z , al,f die Zctt vom l . November
iciIH blö ukiino Februar i85ä line wiederhol,
l ' SudHlr?ndivun^bchÄiidlungvorgenommen,
^cvzu «i!c Unlernehm»^ug6lllsl!8in am gedachten
Zogc, um die lote Vormlltagkssunde, zudem
hnrouigen Kcelkamte m»t nachsiihendcn Be-

merkungen eingeladen werden. — 1.) Der
Bedarf nach dem gegenwärtigen Truppenfian-
de, mithin excluiiivo der zettwelsen Durchnlär-
sche besteht, be'lausig »n tag l i chen 2 i53
Brod, /^5i Hafer, 3^6 Heu 5 10 P f u n d ,
l3g Gneussroh u Z P fund ; i n m o n a t l i -
ch e n lZo Meyen harter Holzkohlen, 2ßPfund
L'chrcr, 55 Pfund Talg, z i6 Maß Brennöhl,
23i3i2/»o0 Pful^d Lamplndocht, und i n z ^
j ä h r , g e n ,836 Bu»d Lagerstroh ä 12 Pfund.
— 2.) Hinsichtlich der Verpflegung der Durch-
märsche behalt man sich vor, dem Eoncurren?
len bei dcr Behandlung daS Nähere bekannt
zu geben. — 3.) Hat jeder Mttconcurrirende
am Tage dcr Verhandlung ,5uo ss. als Va-
dium zu erlegen. — /,.) Muß der Ersicher beim
Abschluß des Contracteß cine Caution m,t 801c»
Vcs gesammten Gclderträgnlss^s leisten. — 5.)
Werden Offerte sowohl für einzelne, als auch
für yle gesammten Artikel angenommen. —
6 ) Wegen Benützung der Aerarial-Deposito-
nen wlrd bemerkt, daß solche dem Ersteher auch
die dermalige Contract5dauer mit Ausnahme
Ver Väckerei und der hiezu erforderlichen Re-
quisiten nicht überlassen werden können, und
dcß bezüglich dcr Lchtern d>e Behandlung ab-
thcilig vorgenommen wlrd. — 7.) Das Pro-
tocoll wird Scklag 12 Uhr geschlossen, und
Nachtrags-Offcrte werden keine angenommen.
— 8.) Wi rd bemerkt, daß in der t. k. M , l l -
tar-Haupt-Verpftegs-Magazinskanzlel in den
gewöhnlichen AmtSflundcn jede Auskunft er-
theilt wird, welche »rgend em subarrendirungs-
luftlijes Individuum noch vor der Verhand-
lung zu erhalten wünschen sollte.

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge höherer Anordnung wird die

am 22. October d. I . , hier eintreffende 76ste
Fuhrwesens - Artl l lene, Batterie« Bespannung
nüchzGt.jMarcin et, Eoncurrenz verlegt wer-
d e n . — Um nun für dieselben den Natural?
Bedarf vom 1. November d. I< bis r i^ imo
Februar iN5/l sicher zu stellen, ist beschlossen
worden / hei Belsgerheit der am l y . October
d. I . , . für dte Etatu>n Lâ bach abzuhaltenden
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reassumirtsn Behandlung , auch für diese Stas
tion eine separate Verhandlung vorzunehmen
— Als vorläufige Bedingmsse werden festges
setzt. — l.) D«e Abgabe uon täglichen ic>l
B rod - , l5.y Hafer-, und eben so ulel ic> pfun-
dige Heuftorti^>n?n. — 2.) Hat jeder Mi lcon,
currirende e»n Vadium uom 100 ä. E. M . ain
Tage der Behandlung der Eommifflon zu über-
reichen, welches nach beendigter Behandlung
jedem Nichcersteher zurück geg«ben, uon dem
Ersteher aber ^ <^onl,c, semer zu erlegen haben«
den Eaunon rückbehalten werden wird. >— 3 )
Muß derErsseher be-w Contracienabschluß« «ine
Caution m>t 8 c»̂c> deS gesammten Geldertrag»
nisses ltlsleli.— 4.) DasProrocoll wird B.hlag
12 Uhr geschlossen, und Nachrrags-Offene
werden keine angenommen.

K u n d m a c h u n g .
Das Laibacher f. s. M ' l t t a r -H iup t , Ver»

pssegsmagazin, soll zur Ergänzung semes Re-«
serve» Vorraths, vermög höheren Auftrag
2525 Centner ungebundenes Heu «m Wege d?r
Eililicferung sicherstellen. --> Es wird demnach,
nachdem der am Ja. September d. I . erreichte
Bcstbot lncht zur Genehmigung geeignet ist,
in den Vormittagsstunden am 19.'Octo'oer 0.
I „ das ist, am Tage der Subarresfdirungsver-
Handlung für die Station Laibach dzeserwegen
bei dem hlerortigen Kreisamte auch eine wleder-
hö^lte Behandlung vorgenommen werden. —
Hlezu wcrdcn die Unternehmungslustigen mit
nachstehenden Bedlngnissen eingeladen: i.)
Das einzuliefernde Heu muß von gurer Quali-
tät, sonach genießbar, trocken, unverschlemmr,
und nicht mlt Grummet oder schlechtem Heu
vermischt seyn, weil es im Widrigen dem Lieft'
rantcn zurückgestofsen werden würde.—2.) Hat
di,e' Emlieferung in das k. k. VcrpstegsmagaM,
oder'in das von demseldin im El-forderungsfalle
gemlethet werde/ide Depot auf Kosten des Lie-
feranten zu geschehen. — 3.) Muß mit der
Elnlieferung vom Tage der erfolgenden höheren
Approbation dergestalt begonnen werden, daß
das besagte ganze Quantum längstens,bis Ende
I.änner i8Z4 zur Abfuhr gebracht wcrd< —
4.') Hat der Ersteher zur Sicherheit des Aerars
cil̂ c Caution voil Icx> si. lm B'aaren, oder in
Staatsobligatioiien, oder auch fidcijujsortsch zu
leisten. — K. K. Kreisamt ^aibach am 11.
^«ober i353.

Z. Iä07. (5) vtr. 7 y I .
S t r a s s e n - k i c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a -

r u n g .
Zu Fclge löblichen k. k. Landesbau«Direc'

lions-Vn-lndnuna. vom ^. d. M . , N r . 267H,

hat die hohe ?andessti5e m't Decret vom 28.
v. M . , Zahl 2»755, dle Herstellung einiger
Kunstarbeiten an der I I . und I I I . Abtheilung
der Wiener Btrasse zu genehmigen, und de-
ren Ausführung im Verftelgerungswege anzu,
ordnen geruhet. — Da nun die ditßfallige
Versteigerung, wobei und zwar:
F ü r dle n e u e G t r a s s e n l e i f i e u n d A u f -

o ä m m u n g am M e k l e n o u t z - N ü c h e l .
Die Maurer- und Handlan'

ger-Arbelt mir . . . . 77 fi. 53 kr.
Das Material« mtt . . . 233 „ Ja „

Zusammen mit 3 i l fi. , g 5r.
F ü r die S t ü t z m a u e r i n K r a / e n .

Die Handlanger - Arbeit mit 5 fi. ZZ l)4 kr.
D»e Maurer-Arbeit mit . ZZ „ 53 1 ^ „
Das MaurtrMater iale mlt 6/̂  „ 20 „

Zusammen mit zo3 fi. ^6 l j2 kr.

F ü r d e n neuen g e w ö l b t e n t a n a l
b«im V o j o u t z .

Die Handlanaer-Arbeit mit 6 st, FZ kr.
Die Maurer-Albm mit . 3 ^ „ i 6 ^ 2 „
Das Mauver^Materiale mit //z „ — ^
Dle Grulidirung und Beschot̂

terung mit . . . . 26 „ — „

Zusammen mit z/,5 fi. ä9 ! j2 k>.

F ü r die L l l s t e n m a u e r ob dem E a n a l
be im V a j 0 utz .

Die Handlanger-Arbeit mit . 20 st. — kr.
Ole Maurer-Arbeit mit . . l35 „ 33 ,,
DaS Maurer,Maieriale mit . 270 „ — ,,

Zusammen mit H25 st. 33 kr.
F ü r d i e S t ü t z » u n d W a n d m a u e r

am U tschackb erg?«
Dze Handlang?r-Arbe»t nnt 20 fi. 5a 3)/^ kr.
D«e Maurer,Arbeit mit . ^6 „ 273)4 „
Das Maurer-Material? mit g5 „ 20 ,.

Zusammen mit 162 fi. 3 / 2.lä kr.
werden ausgerufen werden, am 16. d. M .
Vormittags von 9 bls 12 Uhr be» dcr lölillchen
B?;trksobrlgke'lt Egg ob Pudpetsch wird abgc^
halcen werden; so werden alle Lieferungs - und
Unternehmungslustigen hie;» mit dem Bemer-
ken höflichst cmgelaoen, daß die Vau,Dev»se
und die Bedingmsse bei der genannten lödll«
chtn Alznk^obrigkeit und auch Hieramts, alnro
auch d e Baupläne bereit liegen, in denen ßc-
wöhnüchln Amtsstundcn zu IedirmannS 3is<«
sicht UDlgewlesen werden. — K. K. Etrassen'
B a u , Eomwlssariat. ^albach am 7. Oc'^bec
i233-
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Z. 1419. (2) N r . 87011577. W .
K u n d m a c h u n g .

Die EinHebung der Ncgmauth von der
Station Planina durch das Vcrwaltungsjahr
H934, wird den 23. October d. I . zum vier»
lcn Male bciin Ortsvichter in Planlna. un?
ter Btlbchaltuncl des bisherigen Aur-rufsprel«
ses von?5l2 fi. 53 kr. öffentlich, nnd zwar
Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr ausge-
boten werden. Indcm unter Hmwelsung auf
die gedruckte Kundmachung d«r k. k. »2yr»schfn
Eamcr/ll'Gefallen-Verwaltung, <.lclo. 22. Ju -
li i833 , Zahl i3^ä7 W- - nsch bemerkt wnd,
daß auch schclfillche Offerte angenommen wer-
den, so verlieht e5 sich uan s:Ibst, daß die L'-
citatlonsbedingsnff? sowohl hier als in P!«nina
eingesehen wcrdcn können. — K. K. verein-
tes Gefatten-Inspecivrat. Lalbach den 9. Oc«
tobcr ,633.

3 . lä^6. (2) N r . 1243.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g ,

zur Besrtzunq der PosimnstcrssleNe «n Völker-
markt. — Dle hohe k. k. asgemelne Hofkam«
m<r hat mit Decret vom y. y. M , Z. Hoao«,
dieWiederbcsctzung der ^)ostm,iflerftclll ,n Völ«
kercnerkt angeordnet. — M«t d,<ser Stelle,
die gegen Abschluß eines Dlenssvertrags verllt«
hen werden wlrd, lst nne Besoldung vonLoass.
und das Recht verbunden, die Prwat, u»z Äero,
rial^Postritte zu den bclden Ätachbarstationen
gegen Nrzug der jeweilig festgesetzten VoÜgcbüh«
ren;u befördern, die weitern Bedingungen des
bezüglichtn Dienfloertrags sind sowohl bei dem
Absatzpostamte Klaqenfurt, als in der Hieramt5
l,chln Registratur einzusehen. — Was ln Fol-
ge hoh«r Gubernlal, Verordnung, ääo. 5.
^ ^ " ^ ^ ^ ' " ^ 9 , mir dem Beifügen zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht wird, ' daß Jene,
die sich um dl?ft Postmeisterssselle zu bewerben
gedenken möchten, ihre Gesuche längstens bis
6. k. M . , bei dieser Over.Postuerwaltung ein-
zureichen , und sich ln denselben unter andern
auch über dm Vesitz eines hlnreichenden Ver»
mögens gehörig auszuwelsin haben. Von
dcr k. k. lllynschen Ober-Postverwaltung. Lai-
bach ben 9. October »633.

57°7^3^3) '̂ Ir779î 3̂ 6̂ 3̂ !l'.
K u n d m a c h u n g .

V^i de? k. k. illyrischen Cameral-Gefallen-
Verwaltung ist die drttle und vierte Acc^sss-
Kcnsieii?, Erstere mit dem Gehalte jährlicher
d"» Hundert Gulden, und Letztere mtt dcm
Iahresgehalte von zwci Hundert Fünfzlg Gu l -
den Metal l - Münze in Erledigung gckommen.

zu deren Besetzung der Concurs bis letzten Oes
tober i 8 5 3 , eröffnet wlrd. — An alle Jene,
welche emen dlesecDienflposttN, und rücksicht-
llch die durch Vorrüctung etwa «rled'gt wer-
denden letzten Accesststenssellen zu erhalten wün<
schen, ergeht di« Aufforderung, ihre E'ompe«
tcnzgcsucht m,t den legalen Beweisen über die
nnt gurem Erfolge zurückgelegten philosophy
schen odrr sonstigen S t u d i e n , Sprachkennt-
n'sse, über die bisherige Dlenstle,ftung, sowie
über ,hren moralischen Lebenswandel innerhalb
des obanberaumten Termines im vorgeschri«
benen Wege hierorts einjubrinqen. — V o n
der k. k. !llyr,schcn Eameral > Gefallen» Ver -
wal lung. Laibach am 3. October i833 .

^ernnschte ^erlatttbarungen.
3. »«'2. (3) I . N l . 63a.

Da5 Bezirtsgericht der Grafschaft Auelsperg
mackl bekannt, day die mlt Odicte vom 27. Au-
gust r. I . . .̂ . 523, auf Anlangen bcr Anna Gatsch«
nig von Psmque, wider Lucas '(-'lupnigvonSdenZ'
tavaß, we^en schuldigen 46 st. 67 tr. 5 5. c., auf
den »7. October, 2 l . Novemdcr und 23. Decem»
b<r angeorrncten Taqsayunczen, zur Peläuherung
der dcm L,hlcin gcHollgen holden hübe »uf Oin-
s.l.reiten del (Zxecutionsführeiinn sistirt werden.

Bejillögellcht Auclspelg am 8. October ,533.

I . ,4 ,0. (3) Nr . Tioä.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Sittich trlrd bekannt gcmackc: Es sei auf Ansu«
cden 5§s Herrn Anton Mack, Inhaber des Gures
Sello, Ccssionär dcs Johann Seitz von Glvstouya,
in die executive Feilvietung der, dem Mart in
M^ide gehörigen, in 2Ia!lc!6!Hlle liegenden, der
löblichen Staatsherrscdast Sitt ich, sul) Utb. Nr.
,5 zwsbaren Hude und des Zugehörs, rreacn aus
dem gerichtlichen Veraleiche vom i» . Jänner 1826,
an Capital und Klagskosten schuldigen 5i ft. 5 t r .
c. 5. c gewilligct, und zur Vornahme derselben
die erste Taasagung auf den 23. Augnsi. die zwei»
te auf den 25. September, und die dritte auf den
23. October l. I . , jederzeit Früh um 9 Uhr, vor
diesem Bezirksgerichte mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß, falls obige hude bei der ersten und
»weiten Licitation um den Sckähunasirerth pr.
460 fi. 4« fr. oder darüber an Mann lticbt ange-
bracht werden sonnte, selbe dci der dritten auch
unter dem Schäyungswerthe hintangegeden wer«
den würde.

Wozu die Kauftussigcn zu erscheinen mtt dem
Beisätze eingeladen werden, d^ß sie die Schätzung
und Licitationsdcdinqnisse täglich in den gewöhn-
lichen Amtöstunoen hier einsehen fönnen.

Ne,ivtS^ericht Staatsherrschaft Sittich den »-
Jul i i653.

A n m e r k u n g . Bei dcr zweiten Feildietungs«
Taasatzung hat siä) kem Kcmsiuftiger ge<
meldet»
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Z. 14,1. (2) ^. Nr. 623, 624, 625 und 626.
E d i c t .

Von dem Nezulsgerichte der Grafschaft Aucispera. find zur Anmeldung der Ansprüche an
die Verlassenschaft folgender Ordlasfer dle Tagsa^ungen nachlebend benimmt worden, a ls:

V « . und Zuname ^ 5 _ « ° ^ ^ AnmeldungötaK.
oeS Eharacter < .

Erblassers O r t Njag ' ^ " " ^

Anton Ierschin ,j4 hübler Rosenbacb ! 2Z. Sept. »553 24^ Ocrober »L33
Mar t in Krammer Hojftättter Malk t Auecsperg! 10, I än . ,632 26. detlo dctto
Barthelmi Rudolf deito. delto ! 2^. ^uni iäö3 26. delto deteo ^
Franz Beck Revier-Jäger tctto ß 27. Uug. »^55 3». detto detlo.

Daher alle Jene, welcke an die Vellasienschaft dleser ohne Testament verstorbene c3lb.
lasser, entweder als Erben oder Gläubiger, und üdeihaupc aus was immer für einem Rcchtt^runde
einen Anspruch zu, machen geoenten, zur Anmelcung dcbseld<n an obbcstlmmten Tagen um 9 Uhr
Früh , persönlich oder durch einen Bevollmächtigten voc ciestm Gerichlz so gei-iß zu erscheinen hüben,
als widrigenK sie sich selbst die nacht ke i fen Folgen nach §. 6 ^ a. l'. (̂ ». N. zuzuschreiben hätten, u„o
dielAbhandlungen und Oinantworlungen. aller tiefer Verlassenlchaften an Diejenigen, weiche sich hiczu
lßchtlich werden ausgewicftn !>aden, ohne rreiterü eifol^en wercen,

Bezirtsgericht Aueifperg am 7. October. »N.).

Z . «4»6. (2) Nr . »6sa.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des hcrzogthums
Gottschee wiro hiemil den undekanntcnlZlben und
Rechtsnachfolgern des Malhi iS Sevcr, bekannt
gegeben: Os tsabe wioer d;eselben Ioftph Finl r.'n
Neulag, Univelfal'Erbe seincs Katers ^ejepb Fink.
wegen Anerkennung des Eigenthums oĉ  , ^ 6 Nr«
bals'Hube zu Weißenstew , ^ l v a n ^ » Puoe ge«
nannt, und les Umfchrcibungs.RciNt,s auf ooic;e
Hübe, unterm Z,. Juni d. I . Ki^ge angeoracht,
und um richterliche hülfe g«oelen, wolüdel oie
Tagsahung aus d«n 2 l . December d. I . voi dicscm
Gerichte angeordnet rroidtn ist.

Da der Aulenthalt der M^thi^s Sevei'schen
l3rben diesem Gerichte unbctannl il't, uno »reil sie
vieNelcht aus den l . t, Erdlanoen absvesend sind,
so hat man zu deren Verteidigung und auf deren

^Gcfahr und Unkosten den dierortigen Oberlichter
Urban Perlo, als (Kurator bestcNt, mit welchem
die angebrachte Rechtcfacke nach der bestehenden
Girichtsoeonung ausgtfühtt und entschieden wer»
den wird.

Die unbekannten Mathias Sever'schen Erben
werden dessen zu dem Gnoe elinneit, damit sie
allenfalls zu rechter Feit selbst eischeinen, oter in>
zrrtschen dem dcliimml^n Bcltrelcr Urban P^lso,
Rechtsdehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu besteNen unb
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen Weqe einzuschreiten wissen
mögen, rvidrigens sie si^d rie aus ihrer Vcla?^
säumung entstehenden Folgen selbst deizumlss.n
haben werden.

B?zlllSgelicht Gotlschee am i3 . Juni 5653.

Z. 14»7. ( l ) N l . 2,7a.
E d i c t .

Von dem Nezirt^erichte des hc^zo^ldums
Gottschee wird hiemit al! ,imein bltannt g e m ^ t :

Os seie auf Anlanden des Joseph Tscherne v<?n
Gottsche«, i» die executive Feilbietung dcr, dem
Johann lZVurm von Schallendolf, haus .Nr . ,a
Negendtn Realitäten und Fahrnisse, wegen schul«
digen L46si. ,4 kr. W . W . und 23 fl. 3o sr.(Z. M . .
zu deren Vornahme die Tags^hun^en au-f d«n 29.
October, 26. Novsmder und 2^. December V . J . ,
jederzeit Bo rm i t t a^ um 9 Ui^r, in ^n^<» drr
Realität mir dem 'üelsahe oeftimmt rror^en, daß.
wenn diese Realität uno Fablnisfc weder dti cer
ersten noch jrreUln Ta^sahung um t̂>er üder den
Schähungswcrth an Mann gedzo^l nerden könn>»
ten. selbe bei 5«r t l i l ten auch unter demsclten
hinlangegeben werden l ü t t e n .

Das Zchähun^s.ProlocoN und die Licitatlons«
btdingniss^' jilio zu den gerröhullHcn Annsstundrn
hitlottä einzusehen.

Belilkgqkrlcht Wattsche? am 2^. Jul i »L33.,

Z. i253. ( I )
D i e n s t a n e r b i e t e n .

E m , in der Oeconomie wie auch in Be»
zirksgeschaften erfahl l ier, und im Grundbuchs-
lvesen geprüfter Mann vl.-n beNezi Jahren,
dcrmahlkl'. »̂ ch ll^ dcr Actil'iräs, wünscht, "ö-
lhlg<^nf<?llb auch ^ i t ^tl<3g einer vtthälcnißma»
ßlgen Eaullot l , an enier Ht^rfchafc od«r Gut
als Vetwaltev ultterzukommen. Mündliche "
oderauch schriftliche Anfragen u^ter der Adrt j l
s? 8. 5. wollen in der Nosenoassc, Hauß N^.
iu/z, zweiten Glvck, gefalz'Z<^ gemacht wcvden.

kaibach am 2a. Geplembir ltzZZ.

Z. 1396. (5) " ' "
Ein Vorstehhund ist gefunden

worden. Das Nähere im Zeitungs-
Co.Viptoir.



Anhang zur Naibacher Aeitung.
H^remvett - Anzeige

ber h ier Angekommenen und Abgereisten.
DlN 10. Ottob. Hr. Gllstau Graf (ll) Graße,

königl. spanischer Kavallerie - Ofsizier; Hr. Eduard
Monti li« Veze, Privater, und Hr. Alops Pairai
Cll« drei von Grätz nach Klagenfurc.

Den 11. Hr. Ludwig Graf v. Gmlay, von Triest
nach Wien. — Hr. Franz Steinfcld, Kammer-Mah.
ler des Erzherzogs Antoni und Hr. Johann Kenncy,
englischer Edelmann; deide von Wien nach Trieft. —
Hr. Ferdinand KlauSbergtr, Dottorant dcr Med., nach
Wien.

D,n ^2. Hr. August Perko, Handelsmann,
und Hr. Alexander Baumann, Handelsdicncr; beide
von Gratz nach Trieft. — Hr. Iaco'o Knipart, Han-
delsbienec, von Klagenfurt nach Trieft. — Hr. <l>) la
Cour, Attach^ der französischen Vothfchaft in Wien,
und Hr. Grof v. Villate, französischer Offizier; beide
von Wien nach Trieft. — Hr. Nikolaus Graf v.
Mels-Colloredo, k. k. Kämmerer, von Gör; nach Wien.
— Hr. Anton Nack, Dr, der Rechte, nach Trieft.

Sours vom 10 October 1833.
M'.ttelpre'ls

St«at«schuldvekfchreivungtn zu 5 v. H. (luLM,) 93 2j5
Verlost« Obligation., Hofkam / ^ .

^ l .ObUgat . der Standc « . ^ ^ ^ « H ^ -

Darl. mit Verlos, v. I . ,820 füf »oa fl, (ni CM.) ,99
ditto dtttV V- I . 1U21 für ic»c» fl. (,n CM.) ,2^ ij2

Obligation, der allqem. und
Ungar. Holkammer zu 12^4 a. H. lm TM.) 3? l̂ <i

^ (Aerarial) (Domest.)
Obligationen de« Standes (E.M.) (G.M.)

v. Asttrrcich unter un5^u5 v H.) — —
ob der Enng. von Böd-^iu-z >/, v.H / 53 ij3 —
m«n, Mähren. Schle-^u « 1/4 v.H.> — —

ten, Kram und Gorz ^zu » 2/ä v-H. 1 2? iM —

Vank.Actien vr. Stüct 11981̂ 2 in Conv. .Mü»,^.

I n Grätz am y. O c t o b e r i L I I :
71 . 26. 21. 17. 56.

Die nächste Ziehung wird am i g . Octo-
ber !353 ln Gratz gehalten werden.

in Lcnbach am 12. October i332.
Mark tp re i se .

Tin M c n . Mctzen Wcitzen . . 3ss. 14,^4 ^ .
—" Kukuruz . . — „ — „

-^ ^ Halbfrucht . " ,, — »
-> -^ K«:rn . . . 2 „ 11 ,)2 „
- » — Gerste . . . — ,, — «
— __ Hirse . . . 2 „ , 2 i j 4 »
- ^ — H e i d e n . . . — », — »»
— — Hafer . . . l » 12 ,,

Gubernial- Verlautbarungen.
Z. I43Z. (1) Nr . 12622.

V e r o r d n u n g
des k. k. innerösterreichlsch , küstenländischen
Appellations« und Kriminalobergenchtes. »^
Es haben sich in Stcyermark mehrere Falle
ergeben, wo die in Kr immal , Untersuchungs«
Angelegenheiten erforderlichen ObductionS Be-
funde ohn« Beziehung der Kreisärzte odee
Stadtpbysikir lediglich von Chirurgen oder
Wundärzten aufgenommen wurden. D a die-
ses Benehmen offenbar der Vorschrift des §. 2 ,
der mit HofkanzleliVerordnung vom 19. Jän-
ner i 8 i 5 , Z. i i ? 5 , der Iustlz-Gesetzsamms
lung kundgemachten Leichenbeschau,Instruction,
widerspricht, welche die Beizichung der Aerzte
oder Pdyslker zu derlei Obducllonß-Bcfundelil
zur Pstlckt macht, so werden sämmtliche dle-»
sim k. k. Äppellations- und Kriminalobergerichte
untelss.hcndn Bt^rksobrigkcilen, welchen die
Erhebung des Thatbestandes m Krimmalfal-
len obliegt, nachdrücklich zur Befolgung deS
oben angeführten §. 2 der Lelchenbeschau-In-
struction angewiesen. — Klagenfurt am i 3 .
September ,653.

M a r i a Hieronymus Graf v. Platz,
Präsident.

F r a n z N l t t e r v. W o l f ,
k.k. Appellations'Rath.

L e o n h a r d S c h e r a u t z ,
k. k. Appellallons^Rath.

NreiZämtliche Verlautbarungen.
3. 1̂ 32. (l) Nr. 5l5.

Kundmachung.
I n Folge herabgelangten hohen Guber-

mal »Verordnung vom 12. September , Em«
Pfang I . d. M . , Z. 20060, wird wegen Lie-
ferung der beiden hierortlgen Wohlthätig^lts-
onftalten wahrend dcs kommenden Verwal-
tungsjahres ,33/», erforderlichen kleinen Wer-
mce»Artikel, am 22. d . M . eme Mmuendo-

' Versteigerung bei diesem k. k. Kreisamte S ta t t
finden; wozu die Lleferunqslusslgcn zu erschei-
nen hiermit eingeladen werden. « -K. K. Krcis-
«m-, zugleichEiml-Epttals-Directionialbach am
l). October i 3 ) 3 .

Z. î 3i. (1) Nr. 48!.
K u n d m a c h u n g ,

we^en Hintangabe des bei dem hiesigen Civll«
Gpitale m dem Mil'tarjahre , 6 ) 4 , d.l. vom , .
November lL33 bis Ende Octoblr iL3/z au^er
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Gebrauch kommenden Lagerssroh, wird a,n 2 l .
d. M . Vormittags ic» Uhr eme Licttation ln
der krelsamllichen Amtskanzlei Star t finden.
» " Die Uebcrnahmelussigen werden daher ein-
geladen, sich bei dieser Llcitation einjusind'en.
— K. K. Krelsamt, zuglelch C'lvll-Spttals-Di-
rectwn ^aibach am 6. October l6ZZ.

Anntltche ^erlantbaruuZen.
Z. ^ 2 4 . ( l )

V e r p a c h t u n g .
Von dem Verwaltungsamte 0er Camsval-

Herrschafc Veldes wlrd hlemit bekannt gemacht,
daß mlt Gewllllgung der wohllobllchen k. k.
vcremlen »Nyrlschen Eamcral-Gefallen-Verwal-
tul'g vom 20. September l333 , N r . i L ^ / g ,
4^03 I ) . , dle zur gedachten El!meral,Herrschaft
ßchörlgc Relsjagd, m den Pfarren Obergö-
^lach, Asp und Vcldes, am 2 i . October l. I .
Vormittags um g Uhr , auf fünf nacheinan-
der folgende Jahre, nämlich: seit i . Novem-
ber i 8Z3 , blphm t358, mittelst öffentlicher
Verstelgerulig «n der hiesigen Amtskanzlel wlld
verpachtet werden. — Wozu d»e Pachtlustlgen
mit dem Belsaye zu erscheinen emgeladen wer-
den, daß dle Ltcltatwnsbedinznlsse vorlaufig
hier eingesehen werden können. — Verwal»
tungsamt der Eamersl-Herrschaft Veldes am
I. October iLZZ.

Z. iä2g. ^ ) ^
V e r p a c h t u n g s - K u n d m a c h u n g .

Von, dcm k. k. Verzehrungssicuer-Inspcc-
lorate zu Adclsbevg wird hiemlt zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß der Bezug der
allgemeinen Verzehrungssteuer nach dcn dieß-
falls bcstchcndcn Vorschriften von dem Wcm-
und Mostschanke, Vranntweinschanke und ron
dem Flclschconsummo in dcn UlUersteuerbezir-
ken Wippach, S t . Ve i t , Schwarzenberg und
Zoll des politischen Bezirkes Wippach auf ein
Iahr^, d. i. vom z. No^mber i3Z3 bis dahin
i 3ZH , odcr wcnn cs dle Pachlliebhaber wün-
schen, auch für das Verwalcungsjahr »655 ln
Pacht überlassen werde-n wird. — Der einjäh-
rige Fiscalprcls für dlcse vier Untersteuerbezirke
besteht bet dem Wein» und Mostschanke, von
den Gewerben und Buschenschanke I642 si.;
bei dem Branntwcinschanke von dm Gewerben
und Buschcnschanke i Z i fl., und beidemFleisch-
consummo von den Gewerben, Fleischoerleut,
geben und zufälligen Schlachtungen /Zz fi. ;
zusamcn für alle drei Gewerbsclasscn 4706 fi.
— Die diesfallige Verpachtung wird im We-
ge der Ueberrelchung der schriftlichen Offerte

vorgenommen und den Pachtlussigen bedeutet,
daß sie ,hre schriftlichen versiegelten Offerte bls
2 l . October l. I . , Mlttags ,2 Uh r , bei dem
gefertlgttn Inspectorate zu Adclsberg zu übcr-
relchcn, diese mit der gehörigen Aufschrift zu
bezeichnen und genau dle Pachtanbote fürjedcs
Steuerobject, wie auch die Dauer der Pach-
tung, ob sich nämlich diese auch auf das Jahr
26Z5 erstrecken soll, anzugeben. — Das Of-
fcrt selbst ist mit t>em gesetzlichen Vadium, das
in 10 ol0 dcs Fiscalpreises zu bestehen Hat,
und entweder im Baarcn, oder öffentliche,,
Fondsobllgationen geleistet werden kann, zu
belegen. Den Offerenten steht es frei, bei der
Eröffnung der schriftlichen Anbote zugegen zu
sein, übrigens wirb bemerkt, daß die schriftli-
chen Offerte keine abweichenden Nebenbedingun-
gen enthalten, überhaupt der Vorschrift ge-
mäß ausgefertigt scin müsscn, mdcm sonst die-
se, wie auch jene nicht mit dcm Vadium beleg-
ten Offerte als unbeachtet rückgestcllt werden.
- Die fernern Bedingnisse sind ohnehin aus
ahnlichen Pachtausschrclbungcn bekannt, welche
aber auch bel allen Vcrzchrungssteuer-Inspecto-
raten und Eommissanaten eingesehen werden
können. — Adelsberg am 10. October igZZ.

vermischte Verlautbarungen.^
3. 1414. (2)

N a c h r i ch t .
Ich zeige hiemit hochachtungs-

voll a n , daß ich gegenwärtig am
Hauptplatze, im Zeschka'schen-Hau-
se, Nr- 7 , ersten Stock vorwärts,
wohne, und fortan Hüte, Hauben,
Chemisetten, Haar - und Seiden-
locken, verfertige. Indem ich den
hochverehrten Damen für den bis-
her mir zu Theil gewordenen Zu-
spruch verbindlichst danke und um
die Fortdauer desselben bitte, em-
pfehle ich mich zu fernern gefälligen
Aufträgen.

T h e r e s i a H e r t l ,
Putzmacherinn.

B e r i c h t i g u n g . I n der Eonemrs-> Verlautbarung zur B ^
seyuuss 0c»'Volkerinarktcr PostincisterZstclle (Intelliacnzbüitt
Nr. i^H, „nü Amt5l?<att Mr. 12.5, ciclu. 12, und i5> l ''N >
ist der dirscr SccUo anklebende Gchalt mit 8ua n au'sai.
f l ihrt , wahl-end er bloß -uc, fi. beträgt, " ' ^

Der di^nalltge Druckfehler wird demnach hiedurch be.

(Z. Amts-Blatt Nr. 124. d. iö. October i823.>


